
Was ist der 
Schüler*innenHaushalt?

Wie funktioniert der 
Schüler*innenHaushalt?

Eindrücke aus der 
Durchführung 

Der Schüler*innenHaushalt ermögl icht es  
al len Schüler*innen einer Schule gleichermaßen 
ihre Schule mitzugestalten. Dafür steht ein im 
Vorfeld festgesetztes Budget ab mindestens 
1.500 Euro zur Verfügung.

Wahlbetei l igung im Durchschnitt: 

Im Schnitt eingebrachte Ideen pro 
Schule:

So viele betei l igte Schüler*innen wol-
len den Schüler*innenHaushalt noch 
einmal an ihrer Schule haben:

Der Schüler*innenHaushalt wird der ganzen Schule vor-
gestel lt, meist findet hierfür eine Auftaktveranstaltung 
statt.

Al le Schüler*innen können mit der Unterstützung von 
Mitschüler*innen Ideen für die Verwendung des Budgets 
einreichen. Diese werden vom Koordinationsteam auf 
ihre formale Umsetzbarkeit hin überprüft.

Interessierte Schüler*innen bi lden ein Team, um den 
Schüler*innenHaushalt an der eigenen Schule zu organi-
sieren und umzusetzen.

Die Schüler*innen werben für ihre Vorschläge. Durch 
eine Wahl werden die Ideen der Schüler*innen bestimmt, 
die umgesetzt werden sol len.

Die Ergebnisse der Wahl werden an der Schule bekannt 
gemacht und die gewählten Ideen mit Hi lfe das fest-
gesetzte Budget umgesetzt.

Bekanntmachung an der Schule

Beispiele für bisher umgesetzte Ideen: 

Ideensammlung und -prüfung

Bi ldung des Koordinationsteams 

Wahlkampf und Wahl

Umsetzung der Idee

Alle Schüler*innen haben die Möglichkeit eigene Ideen zur Ver-
wendung des Budgets einzubringen und dafür zu werben. Welche 
Ideen tatsächlich umgesetzt werden, entscheiden die Schüler*in-
nen durch eine Wahl, an der alle Schüler*innen der Schule teil-
nehmen können.

Der gesamte Prozess wird durch ein Koordinationsteam, welches aus-
schließlich aus Schüler*innen besteht, verantwortet und umgesetzt.

Der Schüler*innenHaushalt ermöglicht es, demokratische Prozesse 
in der Schule erlebbar zu machen und gibt durch das ausgestat-
tete Budget den Schüler*innen Einfluss auf die Gestaltung ihrer 
Schule.

Die Idee des Schüler*innenHaushalts kommt ursprünglich aus Brasi-
lien und wird seit 2015 durch die Servicestelle Jugendbeteiligung in 
Deutschland pädagogisch begleitet und inhaltlich erweitert.
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Deine Schule, 

deine Entscheidung!

SERVICESTELLE

Stimmen von Beteil igten Schüler*innenHaushalt

Ich finde es gut, dass al le etwas entscheiden dürfen. 

Schüler*in, 13, Schule am Schi l lerpark Berl in

Detlev Thietz, Referatsleiter Schulaufsicht Berl in Mitte

Ein Projekt der: gefördert durch:

Schüler*in, 18, Primo-Levi-Gymnasium Berl in

Stefan Neumann, Begleitperson an der Robinson-Grundschule Berl in

Ich finde die Verantwortung schön, die Schüler*innen 
begleitend in die Hände gelegt wird, gerade was die 
Selbstorganisation angeht. Außerdem die großen Ge-
staltungsfreiheiten, die unglaubl ich motivieren. 

Die Servicestel le Jugendbetei l igung e.V. begleitet 
den Schüler*innenHaushalt bundesweit. Bei Inter-
esse und Nachfragen stehen wir jederzeit gerne 
zur Verfügung!

Man lernt quasi: Wie kann man sich gut betei l igen 
an dieser Gesel lschaft, an schul ischen Entwicklungs-
strängen. Deswegen ist der Schüler*innenHaushalt da-
für unwahrscheinl ich gut geeignet. 

Schüler*in, 15, Kurt-Schwitters-Schule Berl in

Ich finde es wichtig, dass Schüler*innen die Mögl ichkeit 
gegeben wird, Schule mit zu gestalten. Schule muss 
man sich so schön machen, wie nur irgend mögl ich. 

Der Schüler*innenHaushalt ist ein tol les Projekt zur 
Förderung der Selbstwirksamkeit und ein schöner An-
lass demokratische Strukturen zu entwickeln! 

E-Mai l :sh@jugendbetei l igung. info
Homepage:www.schulerinnen-haushalt.de
Telefon:030 308 784 520

Kontaktdaten: 

Servicestel le 

Jugendbetei l igung

Scharnhorstst
raße 
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